
Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung II Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 17.11.2005

Vorlage Nr. 05-V-05-0008

Fortsetzung des Therapieangebot für Spielsüchtige

Beschluss Nr. 0425

 
1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass
1.1 Die Beratung spielsüchtiger Menschen in Wiesbaden sowohl im Suchthilfezentrum des 

Vereins Jugendberatung und Jugendhilfe (JJ) als auch in der Suchtfachambulanz des 
Caritasverbandes (CV) stattfindet,

1.2 in Ergänzung zu dem Beratungsangebot des Vereins Jugendberatung und Jugendhilfe und 
des Caritasverbandes in Kooperation beider Träger in 2004 erfolgreich eine ambulante 
Therapiegruppe für pathologische Glücksspieler durchgeführt wurde,

1.3 es in 2005 und auch in 2006 wegen der erkennbaren Nachfrage für ein Therapieangebot 
für pathologische Glücksspieler jeweils ein weiteres kooperatives Gruppenangebot geben 
soll,

1.4 die Haushaltsmittel für die beiden Projekte in Höhe von 5.400 € aus der Verrechnungsstelle 
1.5000.707300.5 gezahlt werden,

1.5 die Deckung der Mehrausgaben durch die Verrechnungsstelle 1.0015.599300.0 erfolgt.

2. Der Beschluss des Gesundheitsausschusses der Stadtverordnetenversammlung vom 31. 
Mai 2005, Nummer 0028, ist durch diese Sitzungsvorlage erledigt.

(antragsgemäß Magistrat 04.10.2005 BP 0854) 
(Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung 09.11.2005 BP 0270)  

Dem Magistrat Wiesbaden,          .11.2005
mit der Bitte um weitere Veranlassung Im Auftrag

 
 Bohlmann

Der Magistrat Wiesbaden,           .11.2005
   -16- Im Auftrag

1. Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat III  
mit der Bitte um Kenntnisnahme  Zieren-Hesse
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